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01« Voraussetzungen fttr 4L* Zulassung 4*r Revision 
BMh § 219 Ab*. 2 BEO sin« n ich t gegeben.

Da* Berufungsgericht vernein t einen Anspruch «er Klä­
gerin  wegen Schaden« an Kttrper oder Gesundheit, w eil ih re  
Verfolgung in  Sinne doa $ i beo n ich t fe s ts te llb a r  s e i.
Der B erufuagarichter s tu tz t seine Entscheidung InBbeson » 
«ere darauf, dafl d ie  eigenen Angaben der K lägerin Ober 
ih re  Verhaftung K idsreprtlobllch seien  und sieb  d ie OrOnds 
fü r ih re  Inhaftierung deshalb auch un ter nerUcksichtigtaig 
der Bew elserlelehterung des § 176 Abs. 2 BEO niob t audir 
fe s ts te lle n  Heften. Diese ta tr ic h te r llc h e  Würdigung kann
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Ur. 3 Uui, rachtCortA|>t os aiti&t Oio dor
Kavialuu. KAwdwröii wird IsoiM Kucht&fr&ge von giniM» 
« k tg lio h o r ßaueutuag auffcom rfesu £ 1 Abo* 3 H r. 3 Bid
o n tM lt koino Vorautui^i gugun«t*n m  Oooohädigtm do*
Hatioaalooadolijsssyi&t bei Äonen einer dor Übrigen Vor* 
Xolgti*gspiln4o 4e« |  1 B££ nicht £oatg««t€21t warden 
kann» Doa bedarf keiner totî htidung durch ain Urteil 
cioa pm ^& gQTtchtQ ^^»* Audi %im ontspronhondo Vorfall» 
ransrOg# fuhrt nicht gur Zulagsuag dor fiovioloa (vgl. 
Ml 1P6?# zm ttr. 33* 431 Hr* 42).
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